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Das Jahr 1920 – das zweite Jahr nach Ende des Ersten Weltkrieges – 
war in Marienberg wie in allen Städten Deutschlands gekennzeichnet 
durch Lebensmittelknappheit und -rationierungen sowie hohe Preise 
auf alle Bedarfsgüter. Außerdem ging in diesem Jahr vermehrt die 
Maul- und Klauenseuche um.

Am 01.02.1920 beging die Firma Gebrüder Baldauf ihr 25jähriges Ge-
schäftsjubiläum. 

Zur Konfirmationsfeier am Palmsonntag, dem 28.03.1920, in Marien- 
berg mit Lauta wurden 175 Kinder (91 Knaben, 84 Mädchen) konfirmiert.

Am 15.05.1920 wurde der Ratskeller nach vollständiger Erneuerung 
wiedereröffnet. 

Am 03.07.1920 feierte die Firma C. Moritz Schönherr in Marien-
berg-Hüttengrund ihr 50jähriges Bestehen.

Am 12.09.1920 wurde das Kriegerdenkmal für die im Ersten Weltkrieg 
gefallenen Soldaten in Gebirge eingeweiht.

Entsprechend des Friedensvertrags von Versailles wurden bereits  
Anfang März 1920 alle Unteroffiziervorschüler entlassen. Der letzte 
Kommandeur der Unteroffiziervorschule, Herr Hauptmann Fischer, 
verließ Ende September 1920 Marienberg.

Bei der am 27.10.1920 stattgefundenen Stadtverordnetenversamm-
lung wurde neben zahlreicher anderer Themen auch die Wahl des  
Bürgermeisters Dr. Heinze auf Lebenszeit von der Kreishauptmann-
schaft bestätigt.

In der Nacht auf den 09.11.1920 brannte 4 Uhr früh in Gebirge die 
Holzwarenfabrik Albin Fritzsch. Das Gebäude brannte vollständig  
nieder. Die herbeieilenden Feuerwehren aus Gebirge, Gelobtland,  
Marienberg und Pobershau konnten nur noch die umliegenden  
Gebäude sichern. Personen wurden keine verletzt, es entstand je- 
doch hoher Sachschaden, da auch ein großer Teil fertiger Ware  
verbrannte.

Am 25.11.1920 weilte Anton Günther auf Einladung des Fortbildungs-
vereins zum Erzgebirgischen Abend im „Weißen Roß“.
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Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Alle Einrichtungen sind für den Publikumsverkehr bis mindestens 
20.04.2020 geschlossen.

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
18.04. - 19.04.	Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
	 zusätzlicher Spätdienst: Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735 61122 
20.04. - 26.04.	Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296 
27.04. - 01.05.	Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
		  Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
		  Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
18.04.	 BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler 		
	 Mortelbachstr. 15, 09526 Heidersdorf, 	Tel. 037361 159938
19.04.	 BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai 		
	 Feldweg 23, 09548 Kurort Seiffen, Tel. 037362 7272
25.04.	 BAG Dr.med.dent. Jörg Preißler, Dipl. Stom. Uta Preißler 		
	 Mortelbachstr. 15, 09526 Heidersdorf, Tel. 037361 159938
26.04.	 Praxis Dipl.-Stom. Hertha Bauer
	 An den Anlagen 6, 09405 Zschopau, Tel. 03725/23014
01.05.	 BAG Dr.med.dent. Carola Budai, Dr.med.dent. Frieder Budai 		
	 Feldweg 23, 09548 Kurort Seiffen, Tel. 037362 7272

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 8/2020 ist am 21. April 2020
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 03735 93876-0 • Fax: 03735 938756-9 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

20.04. - 26.04.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292

21.04. - 01.05.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225

Wenn när noch wing Sommer wär ...  
Gedichte und Geschichten vom Frühjahr bis zum 
Herbst, aus der Natur und aus dem Leben. 
ISBN 978-3-946568-20-9  | Format: 14,8 x 21 cm
Umfang: 72 Seiten, bebildert  | Preis: 4,90 €

Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

Lauterbacher Str. 1  
09496 Marienberg

T.  03735 93875-60   
F.  03735 93875-69

info@erzdruck.de 
www.erzdruck.de

Monika Tietze 
 

De Walt  
is wie e Bilderbuch 

 
Gedichte und Geschichten 
in erzgebirgischer Mundart 

Monika Tietze

Wenn när noch wing 
Sommer wär ...

Gedichte und Geschichten
in erzgebirgischer Mundart

Wenn när noch wing 
Sommer wär ...

De Walt is wie e Bilderbuch 
Glückliche Kinderzeit, was hindert uns daran 
wieder genauer und in Ruhe hinzusehen? 
ISBN 978-3-946568-34-6 | Format: 14,8 x 21 cm
Umfang: 72 Seiten; bebildert | Preis: 5,50 €

Neuauflage von Monika Tietze
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 28.04.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 29.04.2020, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe von im schriftlichen Verfahren 
gefassten Beschlüssen des Technischen Aus-
schusses des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 26.03.2020

Beschluss-Nr. TA-27/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die Rissesanierung in  
Marienberg und Ortsteilen auf das Angebot der Firma WESTRA GmbH, 
Lauterbacher Straße 22k in 08459 Neukirchen zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 

Beschluss-Nr. TA-28/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die Böschungssicherung 
RS-Rathausstraße 15 im OT Pobershau auf das Angebot der Firma 
Bauunternehmen Florian Bräuer GmbH & Co. KG, Vorwerk 7A in 
09514 Pockau-Lengefeld zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-29/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Bauantrag zur Errichtung eines Garten-
hauses auf dem Grundstück Fl. Nr. 1721/6 der Gemarkung Marien-
berg, Brettmühlenweg 4 in Marienberg die Zustimmung zu erteilen. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. TA-30/2020
Der Technische Ausschuss des Stadtrates des Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, die Planungsleistungen für die Erschließung 
des Wohngebietes Schillerlinde an das Büro ÖKOPLAN Ingenieurbüro 
Steven Dummis, Am Windmühlenteich 5 in 09456 Annaberg-Buchholz 
zu vergeben.

Die Verwaltung wird unter dem Vorbehalt der Mittelfreigabe durch 
den Verwaltungs-ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beauftragt, die Leistungsphasen 1 bis 4 vertraglich zu ver-
einbaren. Die Beauftragung weiterer Leistungsphasen steht unter dem 
Vorbehalt der Genehmigung des B-Planes „Schillerlinde“.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe von im schriftlichen Verfahren 
gefassten Beschlüssen des Verwaltungsaus-
schusses des Stadtrates der Großen Kreis-
stadt Marienberg am 27.03.2020

Beschluss-Nr. VA/22/2020 
Freigabe finanzieller Mittel für Planungsleistungen  
Erschließung B-Plangebiet „Schillerlinde“

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates des Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt den Mittelvorgriff auf den Nachtragshaushalt 
2020 für die Maßnahme 54101-M10101 – Erschließung Wohngebiet 
„Schillerlinde“ in Höhe von 30.100 €. 
Die Deckung erfolgt im Rahmen der Budgetierung im Doppelhaushalt 
2019/2020 im Planjahr 2020.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. VA/23/2020 
Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Lauta - 
Teilfläche aus Flurstück Nr. 25/14 der Gemarkung Lauta

Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Lauta - Teilfläche aus Flur-
stück Nr. 25/14 der Gemarkung Lauta

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt den Verkauf des folgenden städtischen Grund-
besitzes an die privaten Erwerber: 
Die Kosten der Vermessung und Vermarkung, der Beurkundung  
dieses Vertrages einschließlich Messungsanerkennung, seiner Durch-
führung sowie die Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 der Sächsischen Gemeinde- 
ordnung in Verbindung mit der VwV Kommunale Grundstücksver- 
äußerung genehmigungsfrei. Die Höhe des Kaufpreises entspricht 
mindestens dem mit Sachverständigengutachten des Büros Tipp- 
mann zum Bewertungsstichtag 17.02.2020 ermittelten Verkehrswert. 
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg bevollmächtigt die Verwaltung der Großen Kreisstadt  
Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und alle damit ver- 
bundenen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben und zu be-
antragen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss-Nr. VA/24/2020 
Verkauf eines unbebauten Grundstücks in Pobershau - 
Flurstück Nr. 560/10 Gemarkung Pobershau

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt den Verkauf des folgenden städtischen Grund-
besitzes an die privaten Erwerber: 

Flur-
stück 
Nr.:

Ge-
mar-
kung 

Größe 
der noch 
unver-
messenen 
Teilfläche 
in m²

Grund-
buch-
blatt Nr. 
… von 
Lauta 

Eigentum Preis in 
€/m²

Kaufpreis 
insgesamt
in €

Teil-
fläche 
aus 
25/14

Lauta ca. 1.000 49 Große 
Kreisstadt 
Marien-
berg

25,00 25.000,00
(Mehr- oder 
Mindermaß nach 
Vermessung wird 
mit 25,00 €/m² 
ausgeglichen

Flur-
stück 
Nr.:

Ge-
mar-
kung 

Größe des 
Flurstücks 
in m²

Grund-
buch-
blatt Nr. 
… von 
Pobers-
hau

Eigentum Preis in 
€/m²

Kaufpreis 
insgesamt
in €

560/
10

Pobers-
hau

461 718 Große 
Kreisstadt 
Marien-
berg

45,00 20.745,00 
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Die Stadtverwaltung
informiert

Die Kosten der Beurkundung dieses Vertrages seiner Durchführung 
sowie die Grunderwerbsteuern tragen die Erwerber.
Das Rechtsgeschäft ist gemäß § 90 der Sächsischen Gemeindeord-
nung in Verbindung mit der VwV Kommunale Grundstücksveräuße-
rung genehmigungsfrei. Die Höhe des Kaufpreises entspricht mindes-
tens dem mit Sachverständigengutachten des Büros Tippmann zum 
Bewertungsstichtag 17.02.2020 ermittelten Verkehrswert. 
Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg bevollmächtigt die Verwaltung der Großen Kreisstadt  
Marienberg, das Rechtsgeschäft zu vollziehen und alle damit verbun-
denen Erklärungen und Genehmigungen abzugeben und zu beantragen.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Wichtige Hinweise zum Coronavirus

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des Coronavirus (COVID-19) weisen wir  
darauf hin, dass auch über die derzeit geltende Sächsische  
Corona-Schutz-Verordnung vom 31.03.2020 hinaus, welche 
für den Zeitraum bis einschließlich 19. April 2020 wirksam ist,  
viele Veranstaltung bis Ende April abgesagt sind.
Stand: 06.04.2020 (Redaktionsschluss dieser Ausgabe)
Ob ab dem 20.04.2020 Einrichtungen wieder geöffnet und Ver-
anstaltungen wieder durchgeführt werden können, stand zum  
Redaktionsschluss nicht fest.
Fortlaufend aktualisierte Informationen unter:
www.marienberg.de

Keine Genehmigung für Höhenfeuer und 
Maibaumsetzen

In Anbetracht der zwischenzeitlich erfolgten Verlängerung der  
getroffenen Verfügungen, insbesondere unter Berücksichtigung 
der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung vom 31.03.2020, 
welche derzeit für den Zeitraum bis einschließlich 19. April 2020 
wirksam ist, wird bekannt gegeben, dass für den 30.04.2020  
keine Genehmigungen für genehmigungspflichtige Höhenfeuer 
erteilt werden!
In diesem Zusammenhang sind auch keine Veranstaltungen 
zum Maibaumsetzen zulässig. Diese Verbote dienen weiterhin 
und ausschließlich dem Zweck, einer massiven Ausbreitung des  
Corona-Virus entgegenzuwirken.

Digitale „Ladenstraße Erzgebirge“

Händler, Gastronomen sowie weitere Gewerbetreibende und 
Dienstleister können in ein von der Wirtschaftsförderung Erzge-
birge GmbH initiiertes Portal ihre Angebote zur Lieferung von Wa-
ren, Abholung von Speisen oder Verkauf von Gutscheinen etc. 
veröffentlichen:
www.erzgebirge-gedachtgemacht.de/gemeinsam
Das Portal ist unter www.marienberg.de verlinkt und zeigt 
hier alle eingetragenen Angebote in unserer Stadt.

Berggottesdienst mit Bergaufzug zum 
Stadtgeburtstag am 26.04.2020 entfällt

Der traditionell stattfindende Berggottesdienst anlässlich unseres 
499. Stadtgeburtstags muss leider auch auf aufgrund der Corona- 
Krise abgesagt werden. 

Grünschnittentsorgung

Die Verbrennung von Pflanzenabfällen (Laub, Reisig, Äste etc.) 
ist nicht mehr zulässig! Wir weisen nochmals auf die geänderte 
Gesetzeslage hin (Inkrafttreten des Gesetzes über die Kreislauf-
wirtschaft und den Bodenschutz im Freistaat Sachsen SächsKr-
WBodSchG am 22.03.2019). 
Uns ist bewusst, dass sich durch die derzeitigen Ausgangsbe-
schränkungen die Gartenbesitzer verstärkt der Gartenarbeit wid-
men werden, bei der sicherlich auch viel Grünschnitt anfallen wird.
Von der derzeitigen Schließung der Wertstoffhöfe ist auch die 
Grünschnittannahme betroffen. Wir empfehlen Ihnen deshalb 
folgende Verwertungs- und Entsorgungsmöglichkeiten des 
Grünschnittes:
	 -	Kompostierung auf dem eigenen Grundstück 
	 -	Entsorgung über die Biotonne. Diese kann über den Zweck- 
		  verband Abfallwirtschaft Südwestsachsen bestellt werden.
		  Informationen hierzu unter www.za-sws.de
Auch eine vorübergehende Lagerung der Gartenabfälle auf 
dem eigenen Grundstück für die spätere Entsorgung über die 
Grünschnittannahmestellen ist vernünftig und sollte umsetzbar 
sein.

Zusätzliche Mittel zur Förderung des  
bürgerschaftlichen Engagements

Sehr geehrte Vorstände der städtischen Vereine,

für die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements wurden 
der Großen Kreisstadt Marienberg durch den Erzgebirgskreis  
insgesamt 7.834,25 € Zuwendungen für 2020 bewilligt. Hierbei 
handelt es sich um Zuschüsse des Freistaates Sachsen.
Diese Mittel stehen für die ehrenamtliche Arbeit in der Stadt zur 
Umsetzung vom 01.03.2020 bis zum 31.12.2020 zur Verfügung.
Mit diesen Mitteln soll das ehrenamtliche Engagement gestärkt 
werden. Der Einsatz der Mittel ist für einzelne Aktivitäten in den 
Vereinen, aber auch für Fort- und Weiterbildung ehrenamtlich  
engagierter Bürger einsetzbar. Maßgeblich dabei ist, dass die  
Mittel bis 31.12.2020 verwendet werden.

Wir rufen daher die Vereine auf, an die Stadtverwaltung einen 
entsprechenden formlosen Antrag zu stellen, mit einer Projekt- 
beschreibung und einem Ausgaben- und Finanzierungsplan das 
Projekt betreffend.

Den Antrag wollen Sie bitte bis zum 30.04.2020 bei der Stadt-
verwaltung einreichen. Mit dem Antrag ist zu erklären, dass 
das Projekt nicht zugleich aus dem Programm „Wir für Sach-
sen“ gefördert wird.

Für Rückfragen steht Ihnen gern Frau Clauß (Telefon 03735/ 
602-187, E-Mail: katharina.clauss@marienberg.de) zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

André Heinrich

Aus dem Baugeschehen der Stadt

Außensanierung am historischen Rathaus fortgesetzt

Nachdem im Vorjahr bereits der Putz im Sockelbereich des histori-
schen Rathauses entfernt wurde, konnten Anfang April die Arbei-
ten am Gebäude fortgesetzt werden. Mit der Sockelputzerneuerung  
begann auch die Dacherneuerung an der Marktseite. In dem  
Zusammenhang ist hier auch großflächig die Dachschalung zu  
erneuern. Wenn die Dachdeckerarbeiten abgeschlossen sind, wird 
mit den Malerarbeiten an der Fassade des historischen Rathauses  
begonnen. Später erfolgt die Versetzung des Gerüstes und die  
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weiteren Seiten des Rathausdaches sowie der Fassade werden erneu-
ert. Die Dachdeckung wird in altdeutscher Deckung mit Naturschie-
fern erfolgen. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen voraussichtlich ca. 
370.000 Euro bei einer Förderung von 60 % der zuwendungsfähigen 
Kosten.

	 Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch Steuer- 
	 mittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Land- 
	 tag beschlossenen Haushaltes.

Die Sanierung des Wappens und der Sonnenuhr sowie des Haupt- 
portals folgen im Anschluss an die Malerarbeiten an der vorderen  
Fassade mit Hilfe von Teilgerüsten.

Versorgungssicherheit in Zeiten von Corona!

Als Betreiber kritischer Infrastruktur ist sich die Energieversorgung 
Marienberg GmbH ihrer besonderen Verantwortung in Anbetracht 
der Corona-Krise bewusst. Es wurden daher alle notwendigen Vor- 
kehrungen getroffen, um den uneingeschränkten Netzbetrieb im  
Interesse der allgemeinen Versorgungssicherheit aufrechtzuerhalten.  
Ausführliche und tagesaktuelle Informationen stellt die EVM  
ihren Kunden jederzeit unter www.energie-marienberg.de zur Verfügung.

Technische Betriebsführung sichergestellt 
Die Netzmonteure der EVM sind nach wie vor im Einsatz, um die Erd-
gas- und Fernwärmeleitungen zu warten und instand zu halten. Um 
die Aufrechterhaltung der technischen Betriebsführung muss sich also 
niemand sorgen. Zur langfristigen Absicherung vor Corona-bedingten 
Ausfällen, arbeiten die Techniker in voneinander unabhängigen Teams. 
Das soll ein mögliches Ansteckungsrisiko unter den Kollegen von 
vornherein ausschließen.

Sicherheitsvorkehrungen frühzeitig ergriffen
Die EVM arbeitet noch genauso zuverlässig wie vor der Krise, auch 
wenn das Kundenzentrum bis auf Weiteres für den persönlichen  
Publikumsverkehr geschlossen ist. Denn zur Eindämmung von  

Infektionsrisiken ist es einfach unumgänglich, Tätigkeiten, die einen 
persönlichen, unmittelbaren Kundenkontakt mit sich bringen, einzu- 
stellen oder auf ein Minimum zu reduzieren. Daher hat die EVM alle  
Prozesse darauf ausgerichtet, die Bürgerinnen und Bürger 
im eigenen Netzgebiet auch weiterhin stabil mit Strom, Erdgas 
und Wärme zu versorgen. Dabei helfen frühzeitig ausgearbeitete  
Krisen- und Notfallpläne. Schließlich überlässt der regionale  
Energieversorger nichts dem Zufall, denn neben der uneinge- 
schränkten Versorgungssicherheit hat der Schutz der hiesigen  
Bevölkerung und natürlich der eigenen Mitarbeiter oberste Priorität.

Kundenbüro auch weiterhin erreichbar 
Egal ob An- bzw. Abmeldung einer Verbrauchsstelle, Tarifberatungen, 
die Beantwortung von Fragen zu Rechnungen oder das Anpassen 
von Abschlägen – das Serviceteam der EVM arbeitet in gewohnter 
Personalstärke weiter. Erfahrungsgemäß lassen sich die meisten  
Kundenanliegen ebenso gut per Telefon: 03735 6793-34 oder  
E-Mail: kundenservice@energie-marienberg.de bearbeiten. Es muss 
sich also niemand um die Erreichbarkeit oder fristgerechte Beantwor-
tung seines individuellen Anliegens sorgen. 

Auslobung Wettbewerb für Vereine (e. V.) unter dem 
Motto „Unser Verein macht schlau“ – Wissensvermitt-
lung im ländlichen Raum

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert und 
eine wachsende Bedeutung für den Zusammenhalt der Gemeinschaft 
und das Zusammenleben aller Generationen. In der Daseinsvorsorge 
ist das Ehrenamt eine wichtige Säule. Mit der Initiierung des Wett-
bewerbes „Unser Verein macht schlau“ möchte der Verein zur Ent-
wicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. in diesem 
Jahr eingetragene Vereine unterstützen, die mit ihrem Projekt aktiv zur 
Bildung und Wissensvermittlung im ländlichen Raum beitragen.
Die Projektidee sollte sich auf eine Wissensvermittlung im ländlichen 
Raum im Jahr 2020 beziehen. Aufgrund der derzeitigen Lage kann das 
Projekt auch 2021 umgesetzt werden. 
Themen zur Wissensvermittlung können beispielsweise sein: Heimat- 
und Traditionspflege, Umweltschutz, Gesundheit, Ernährung, lebens-
langes Lernen. Möglich sind u.a. interne oder externe Schulungen, 
Kurse, Vorträge, Weiterbildung, Workshops.

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben. Die Region umfasst 
die Orte: Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, 
Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heid-
ersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, 
Pockau-Lengefeld und Zschopau.

Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen mit 
weiteren Informationen auf der Homepage des Vereins zur Verfügung. 
Einsendeschluss ist der 19.06.2020 per E-Mail oder auf dem Post-
weg (Datum des Poststempels). Nach Eingang der Projektvorschläge 
wählt eine Jury die besten Ideen aus und vergibt Preisgelder in Höhe 
zwischen 400,00 Euro und 800,00 € pro Verein. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
Wir wünschen viel Erfolg und freuen uns auf die Einreichung der Wett-
bewerbsideen!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 289766 Fax: 037292 289768
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de

 

 

        
 
 
 
 
Datei:   02_04-Wettbewerb.docx 
 

Auslobung Wettbewerb für Vereine (e. V.) unter dem Motto  
„Unser Verein macht schlau“ – Wissensvermittlung im ländlichen Raum 

 
Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert und eine wachsende 
Bedeutung für den Zusammenhalt der Gemeinschaft und das Zusammenleben aller 
Generationen. In der Daseinsvorsorge ist das Ehrenamt eine wichtige Säule. Mit der 
Initiierung des Wettbewerbes „Unser Verein macht schlau“ möchte der Verein zur 
Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. in diesem Jahr eingetragene 
Vereine unterstützen, die mit ihrem Projekt aktiv zur Bildung und Wissensvermittlung im 
ländlichen Raum beitragen. 
Die Projektidee sollte sich auf eine Wissensvermittlung im ländlichen Raum im Jahr 2020 
beziehen. Aufgrund der derzeitigen Lage kann das Projekt auch 2021 umgesetzt werden.  
Themen zur Wissensvermittlung können beispielsweise sein: Heimat- und Traditionspflege, 
Umweltschutz, Gesundheit, Ernährung, lebenslanges Lernen. Möglich sind u.a. interne oder 
externe Schulungen, Kurse, Vorträge, Weiterbildung, Workshops. 
 
Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in der Erzgebirgsregion Flöha- 
und Zschopautal haben. Die Region umfasst die Orte: Augustusburg, Börnichen, 
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, 
Heidersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pockau-Lengefeld 
und Zschopau. 
 
Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen mit weiteren Informationen 
auf der Homepage des Vereins zur Verfügung.  
Einsendeschluss ist der 19.06.2020 per E-Mail oder auf dem Postweg (Datum des 
Poststempels). Nach Eingang der Projektvorschläge wählt eine Jury die besten Ideen aus 
und vergibt Preisgelder in Höhe zwischen 400,00 Euro und 800,00 € pro Verein. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
Wir wünschen viel Erfolg und freuen uns auf die Einreichung der Wettbewerbsideen! 

 
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.  

Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher 
Gahlenzer Straße 65 

09569 Oederan 
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68 

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de 
www.floeha-zschopautal.de 
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Informationen
für die Ortsteile

Die Corona-Epidemie, die damit verbundenen Maßnahmen und not-
wendigen Einschränkungen haben den Alltag eines jeden Einzelnen 
verändert. 
Wir möchten nach unseren Möglichkeiten für Menschen, die in der 
Region Marienberg/Olbernhau wohnen, da sein und ein telefonisches 
wie elektronisches Hilfeangebot vorhalten. Wir werden Fragen soweit 

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

Wir sind für Sie da …

Sorgentelefon
0 37 35 / 609-200

oder beratungsdienste@diakonie-marienberg.de

Fragen, Zuhörzeit, Unterstützungsangebote, …

www.diakonie-marienberg.de

v.l.n.r. Marco Ullmann, Marcel Hirsch, Julian Owczarek, Robin Eulitz, 
Jim Richter, Johann Weidauer, Jonas Krug
Foto: Markus Rasser 2020
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Der Große Regionalpreis des  
Erzgebirgskreises  

geht in die dritte Runde! 
Er zeichnet Einzelpersonen, Vereine, 
Gruppierungen, Institutionen oder  

Projekte aus dem Erzgebirgskreis aus. 

15. Mai 2020

Informationen unter: 
WWW.ERZGEBIRGSKREIS.DE

Erzgebirgssparkasse

Senden Sie  
Ihre Vorschläge an:

Landratsamt Erzgebirgskreis 
Büro des Landrates 

Stichwort: ERZgeBÜRGER

Paulus-Jenisius-Straße 24 
09456 Annaberg-Buchholz 

E-Mail: Erzgebuerger@kreis-erz.de 
Tel.: 03733 831-1001 oder -1004
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Heinrich-von-Trebra-Oberschule

Schulmannschaft der
Heinrich-von-Trebra-Oberschule
Marienberg gewinnt überraschend
Landesfinale im Tischtennis

Am 09.03.2020 ging die Schulmannschaft der Heinrich-von-Treb-
ra-Oberschule Marienberg beim Landesfinale Tischtennis in Döbeln an 
den Start. Nach dem Sieg im Regionalfinale starteten die sechs jungen 
Tischtennistalente topmotiviert in das Landesfinale – dabei zählte sich 
das von Markus Rasser und Robin Eulitz betreute Team im Vorfeld 
selbst nicht zu den Titelanwärtern. 

Julian Owczarek, Marcel Hirsch, Jonas Krug, Johann Weidauer,  
Marco Ullmann und Jim Richter lieferten in der Wettkampfklasse 3 
von Beginn an Top-Leistungen ab - nach einem starken Einstand in 
den Doppel-Partien dominierte die gesamte Mannschaft auch die  
Einzelansetzungen und wurde am Ende verdienter sächsischer  
Meister. Besonders hervorzuheben sind die Leistungen des Doppels 
Julian Owczarek/ Marcel Hirsch. Die beiden spielten das gesamte 
Turnier ohne Satzverlust. Dieses Kunststück gelang Julian Owczarek 
dann auch noch im Einzel!

Als frischgebackener Sachsenmeister qualifizierte sich die Mannschaft 
für das Bundesfinale in Berlin, doch die Wettkämpfe wurden wegen 
der Corona-Krise abgesagt. Ob das Bundesfinale zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt wird, steht derzeit leider noch in den Sternen. Zu 
wünschen wäre es den Tischtennis-Assen der Trebra-Oberschule aus 
Marienberg allemal.

Besonderer Dank gilt dabei den Tischtennisvereinen unserer Region, 
denn dieser Erfolg ist in erster Linie Ausdruck hervorragender Nach-
wuchsarbeit. Vier der erfolgreichen Spieler trainieren beim TTV „blau 
– gelb“ Marienberg, zwei beim TSV 1872 Pobershau.

wie möglich beantworten oder bei Bedarf an andere Hilfesysteme ver-
mitteln. Ebenso möchten wir die Möglichkeit geben, dass Menschen, 
die „einfach einmal mit jemanden reden möchten“, Zuhörende finden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir keine vertieften rechtlichen oder 
medizinischen Auskünfte geben können.

Erreichbarkeit Sorgentelefon
Montag und Mittwoch	 09:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Dienstag		  09:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Donnerstag		  09:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Freitag			   09:00 Uhr - 12:00 Uhr
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kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

Große erzgebirgische 
SCHNITZ- & KLÖPPEL-AUSSTELLUNG

9. bis 24. Januar 2021, täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr,
in Marienberg

Möchten Sie das Volkskunstschaffen der Menschen im Erzgebirge  
bewundern? Dann sind Sie dazu schon heute herzlich in die Bald-
auf Villa nach Marienberg eingeladen. Die Bergstadt Marienberg 
feiert im Jahr 2021 ihr 500jähriges Bestehen. Dieses Jubiläum  
nehmen wir zum Anlass wieder eine „Große erzgebirgische SCHNITZ- 
& KLÖPPEL-AUSSTELLUNG“ in den Räumlichkeiten der Baldauf 
Villa durchzuführen. Über 30 Schnitz- und Klöppelvereine aus dem 
Erzgebirgskreis haben uns bis jetzt ihre Zusage gegeben, an dieser 
großen Vereinsschau teilzunehmen. Der Begriff „Verein“ kommt von 
Vereinen, Verbinden, Zusammenbringen. Und genau das macht einen 
Verein aus. Es kommen verschiedene Menschen zusammen, die ge-
meinsame Hobbys und Interessen verbinden. Sie tragen wesentlich 
zur kulturellen Identität einer Region bei. 
Für uns als Team der Baldauf Villa ist es nun schon zum 5. Mal großer 
Wunsch und gleichzeitig Auftrag, diese Vereine unter einem Dach  
zusammenzubringen. Denn diese Schau ist etwas ganz Besonderes. 
Jeder Raum unserer schönen Jugendstilvilla wird von den Klöpple-
rinnen und Schnitzern liebevoll ausgestaltet und dekoriert. Mit Stolz 
möchten sie zeigen, dass das Volkskunstschaffen der Menschen im 
Erzgebirge und seine Traditionen noch immer sehr lebendig sind.
Auch einige Kinder- und Jugendgruppen werden ihre geschnitz-
ten und geklöppelten Arbeiten dabei präsentieren. Das freut uns  
besonders. Spornt es ja vielleicht weitere Kinder und Jugendliche 
an, auch einmal ein Stück Lindenholz und das Schnitzmesser in die 
Hand zu nehmen oder das Klöppeln eines Flechters auszuprobieren - 
mit den eigenen Händen etwas herzustellen und ein neues Hobby zu  
finden. 
Während der Ausstellung sind tägliche Schauvorführungen im Schnit-
zen und Klöppeln geplant. So geben wir den Ausstellern und Vereinen 
ein Podium, wobei sie ihre Erfahrungen, handwerkliche Techniken und 
Aspekte zum Material austauschen können.
Niemand kann momentan genau sagen, ab wann Kulturzentren und 
Ausstellungen wieder geöffnet haben. Trotz dieser schwierigen Zeit 
möchten wir optimistisch nach vorne blicken und gemeinsam mit den 
Schnitz- und Klöppelvereinen diese Ausstellung vorbereiten.

Gern können sich noch weitere Schnitz- und Klöppelvereine aus 
dem Erzgebirgskreis bis zum 31. Mai 2020 für die Teilnahme bei 
uns anmelden. Für weitere Fragen und Anregungen stehen wir  
Ihnen zur Verfügung.

Kultur(-Natur-)Raum Erzgebirge birgt unbeschreiblich viele Beispiele dafür. 
Junge Autoren hatten die Möglichkeit in hochdeutsch und Mundart, Lyrik 
oder Epik Beiträge zu diesem Thema einzureichen. Insgesamt wurden 28 
Beiträge eingereicht. Eine Jury, bestehend aus fünf Kennern dieser Szene, 
hat die Einsendungen der Schüler bewertet.
Diese waren: Anita Nöbel, Silke Lötzsch, Gerd Schlott, Danny Siegel und 
Thomas Häntsch

Die Verteilung der Preise ergab sich wie folgt:

Nachwuchspreis: Jonas Pultar, Raschau-Markersbach für den Text „Hilfe, 
die Kannenpflanze kommt“

Jurypreis: Nina Neubert, Drebach für das Gedicht „Fantasie“

Förderpreis: Sabrina Bangsow, Auerbach für den Text „Geister des Waldes“

Mundartpreis: Kristin Liebscht, Schlettau für das Gedicht „Dr Jahreskreis“

Herzlichen Glückwunsch unseren Preisträger! Auch wer keinen Preis ge-
wonnen hat, kann auf seine Leistung stolz sein. Wir danken der Erzge-
birgssparkasse, dem Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen und unseren 
Erzgebirgsautoren der Literatur im Erzgebirge für die ideelle und finanzielle 
Unterstützung für dieses Projekt.  
Zu diesem Anlass sollte am 22. März 2020 auf Einladung von Frank Vogel, 
Landrat des Erzgebirgskreises, die Auszeichnung der Preisträger stattfin-
den. Auf Grund der aktuellen Lage musste diese leider abgesagt werden. 
Die hohe Ansteckungsgefahr ließ es nicht zu, die Preisverleihung im feier-
lichen Rahmen am besagten Tag durchzuführen. Wir bitten dafür um Ver-
ständnis.

Um unsere Preisträger doch noch öffentlich zu ehren, wurde die Veranstal-
tung im neuen Format „Kultur im TV“ durch das Mittel Erzgebirgs Fern-
sehen aufgezeichnet. Sehen und hören Sie Schauspieler Gerd Schlott der 
die Texte unserer Preisträger vorträgt. Musikalisch begleitet wird er von der 
Gruppe Fei-ERZmundART. Die Musiker möchten allen Hörern eine musika-
lische Heimat bieten, Geschichten erzählen für Jung und Alt, Erzgebirger 
und „Uhiesige“.

Zu sehen ist der Mitschnitt im MEF erzTV,  Stadtfernsehen Annaberg-Buch-
holz, Kanal 9 Erzgebirge, Erzgebirge.TV und unter https://youtu.be/1cna-
qWDmhRg.

Kultur- und Freizeitzentrum 
„Baldauf Villa“ 

Anton-Günther-Weg 4 

09496 Marienberg

TRAU DICH! -
Nachwuchsförderpreis
„Literatur im Erzgebirge“ 2020

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

Wie gern hätten wir am Sonntag, den 22. März 2020 unsere jungen Talente 
geehrt. Alles war vorbereitet in der Baldauf Villa für die Auszeichnungsveran-
staltung TRAU DICH! - Nachwuchsförderpreis Literatur im Erzgebirge 2020 
„Nature writing - oder: Naturraum im Kulturraum“. Das Thema lautete: Was 
wäre, wenn ein alter Baum erzählen könnte? Was würde ein Zugvogel zu 
berichten haben? Welche Schätze bewacht eine Tiefseekreatur? Wie sieht 
die Erde ohne Menschen aus? Nature writing, die eigenen Gedanken von 
sich weg, hinein in die Natur zu lenken, sich selbst in einen uralten Baum 
zu verwandeln, der Blick aus der Vogelperspektive oder von „1,80 down 
under“... alles war möglich. Die Mischung aus sichtbarer Umwelt, Fantasie, 
Blick auf altes Naturwissen und sprachlichen Stilmitteln vereinigen sich zur 
„Terraliteratur“. Solche und noch mehr Fragen warteten auf Antworten. Der 
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Marienberg Stadt
Herr Siegfried Haustein	 wird am 18.04.	 80 Jahre alt
Herr Claus Köhler	 wird am 20.04.	 70 Jahre alt
Herr Herbert Böhnert	 wird am 22.04.	 90 Jahre alt
Frau Regina Junghans	 wird am 22.04.	 70 Jahre alt
Herr Rolf Fichtner	 wird am 27.04.	 80 Jahre alt
Herr Günter Wagner	 wird am 28.04.	 85 Jahre alt
Frau Jutta Freund	 wird am 30.04.	 70 Jahre alt
Frau Johanne Preißler	 wird am 30.04.	 80 Jahre alt 
Herr Volker Lenk	 wird am 01.05.	 80 Jahre alt
Herr Harry Reppe	 wird am 01.05.	 70 Jahre alt
Ortsteil Lauterbach
Frau Gisela Neubert	 wird am 20.04.	 85 Jahre alt
Ortsteil Niederlauterstein
Herr Günter Sachse	 wird am 28.04.	 75 Jahre alt
Ortsteil Sorgau
Herr Knut Beckert	 wird am 20.04.	 75 Jahre alt

Herzliche
Glückwünsche

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit
feiern am 30.04.2020 

Herr Günter Arnold und Frau Elfriede 
Marienberg

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Taxibetrieb Fichtner
Inh. C. Börner

Clemens-Schiffel-Straße 1
09496 Marienberg

Telefon 03735/219131

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 2-Raum-Wohnung  4. Etage - 46 m²

Hohndorfer Kirchweg 17 in Großolbersdorf
215,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung  2. Etage - 56 m² 
Mittlere Siedlungsstraße 95 in Scharfenstein

249,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert
und im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Betreutes Wohnen mit familiärer Atmosphäre
Versorgt – Sorgenfrei im Alter

SENIORENPENSION SCHMIDT seit 1998

Auch Essenlieferservice für OT Rübenau / Kühnhaide, Reitzenhain / Satzung

09496 Marienberg OT Rübenau, Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438
http://seniorenpension.wixsite.com, E-Mai: seniorenpension@yahoo.com 

+++++  Bleiben Sie Gesund  Ihr Andree Schmidt  +++++

Wir fertigen für 
Sie verschiedene 
orthopädische 
Schuheinlagen,
z. B. TRIactive-Sporteinlagen 
der Firma Bauerfeind.

Schauen Sie rein, wir beraten 
Sie gern!

Qualität und Kompetenz mit Tradition

Orthopädietechnik
Mayer & Behnsen GmbH

Für Sie immer noch am alten Standort!
09496 Marienberg, Amtsstraße 2, Tel. 03735 90785

Allen Kunden,
Freunden und
Bekannten
unseres Hauses
wünschen wir

frohe

Osterfeiertage!
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Rechtliche Vorsorge nicht auf die lange Bank schieben
Erst wenn man selbst schwer erkrankt oder nahe Angehörige bzw. Bekannte von 
einer schweren Erkrankung betroffen sind, befasst man sich mit dem Thema 
der eigenen rechtlichen Vorsorge. Dabei ist es wichtig, sich schon möglichst 
frühzeitig und auch in jungen Jahren Gedanken über die eigene Vorsorge so-
wohl zu Lebzeiten wie auch nach dem Tode zu machen. Einmal getroffene Ent- 
scheidungen sollten zudem regelmäßig kontrolliert und notfalls angepasst werden.
Eine Vorsorge, egal ob zu Lebzeiten oder nach dem Tode, kann nur so lange ge- 
troffen und geändert werden, wie man noch die Fähigkeit hat, für sich selbst 
zu sorgen. Irgendwann ist das Machbarkeitsdatum einfach abgelaufen. Dieser  
Prozess kann schleichend (z.B. bei Demenz) aber auch plötzlich (z.B. durch einen 
Unfall) eintreten. Jeder kann schneller als gedacht und unabhängig von Alter oder 
Gesundheitszustand auf die Vorsorge angewiesen sein. Manch einer wird sich 
dann (leider zu spät) wünschen, doch rechtzeitig Vorsorge betrieben zu haben.
Als Vorsorge zu Lebzeiten sollte jeder, der über mindestens eine Vertrauensper-
son verfügt, eine Vorsorgevollmacht mit Betreuungs- und Patientenverfügung  
errichten. Auch ohne Vertrauensperson kann durch eine geeignete Betreuungs- 
verfügung dafür gesorgt werden, dass Ihre individuellen Wünsche bei der an-
sonsten gesetzlichen Betreuung Beachtung finden. Als Vorsorge nach dem Tode 
sollte jeder, der noch testierfähig ist, eine wirksame testamentarische Verfügung 
treffen. 
Muster und Formulierungshilfen gibt es für jede Art der Vorsorge. Allerdings  
haben wir in den zwischenzeitlich fast 15 Jahren unserer anwaltlichen Tätigkeit  
feststellen müssen, dass nur wenige damit zurechtkommen. Wer bei der Vorsorge  
auf Bequemlichkeit setzt, kann sich die Zeit auch gleich sparen. Solche Hilfen 
sind stets auf allgemeine Fälle formuliert und eignen sich daher nur bedingt zum 
Einsatz für Ihren konkreten Einzelfall. Wir sind aber der festen Überzeugung, dass 
Ihrer individuellen Vorsorge der Vorrang gebührt. Vorsorge über unsere Anwalts-
kanzlei ist daher ausschließlich auf Ihre jeweilige individuelle Situation maßge-
schneidert.
Gerne steht Ihnen unsere Anwaltskanzlei umfassend für Fragen Ihrer persönli-
chen Vorsorge beratend und vertretend zur Seite.

Rechtsanwalt Norman Münzner  
ww.nm-rechtsanwalt.de

FREI
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

VORBESTELLUNGEN
AB JETZT MÖGLICH

13,49 €
pro Kalender

360° Panorama
zu jedem 

Kalenderblatt

ERZDRUCK GmbH Vielfalt in Medien
per Post: 	 Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg

telefonisch: 	 03735 93875 60

per Fax:	 03735 93875 69

per Mail:	 info@erzdruck.de www.erzdruck.de


